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WERTHEIMKINO

Werde Mitglied im 
Förderverein!
Der Filmclub ist der Förderverein 
des Roxy Kinos in Wertheim und 
steht damit für den dauerhaften 
Erhalt unseres Kinos. Darüber 
hinaus zeigen wir Filme abseits 
des „Mainstreams“, welche wir 
gemeinsam, monatlich zusam-
menstellen. Filmclub-Mitglieder 
erhalten ermäßigten Eintritt in 
das Programmkino. 
 

Mehr unter: filmclub-roxy.de 

Bismarckstraße 17, 97877 Wertheim
0 93 42 / 85 98 64 0

Highlights aus dem 
regulären Programm

Pixar / Disney: Wissenschaftler haben entdeckt, wie 
man das menschliche Bewusstsein in lebensechte, 
robotische Tiere „springen“ lassen kann. Dadurch 
wird es Menschen ermöglicht, als Tiere mit Tieren zu 
kommunizieren. Mabel, eine Tierliebhaberin, nutzt die 
Gelegenheit, diese Technologie auszuprobieren. So 
wird ihr Geist in den Körper eines Bibers verpflanzt. 
Dabei entdeckt sie Geheimnisse in der Tierwelt, die 
ihre kühnsten Vorstellungen übertreffen.

1 Std. 45 min

FSK 0

Hoppers

Der nächste Roman der gefeierten Bestseller-Autorin 
Colleen Hoover („Nur noch ein einziges Mal“) kommt 
in die Kinos: Reminders of Him... „Für immer ein Teil 
von dir“ erzählt die bewegende Geschichte von Ken-
na (Maika Monroe), die nach einem tragischen Unfall 
ihre große Liebe verliert und einen Neuanfang wagt. 
Ein berührender Film über Vergebung und die Kraft 
einer Liebe, die selbst die hoffnungslosesten Herzen 
wieder heilen kann.

1 Std. 54 min

FSK 12

Für immer ein Teil von Dir
Wiedereröffnung Roxy 1
Feiern Sie mit uns die Wiedereröffnung des neuen 
Großen Saals Roxy 1 am Freitag, 20. März, ab 18 Uhr.
Bei einem Sektempfang, dem anschließenden Festakt 
um 18.30 Uhr und einem entspannten Get Together 
im Foyer ab 19.30 Uhr stoßen wir gemeinsam auf die 
neue Kinowelt im Roxy an.
In den vergangenen Wochen wurde der größte Saal 
des Hauses vollständig neu gestaltet.
Neben neuen Kinostühlen laden nun auch Couchen, 
Sessel und Tische zum besonderen Kinoerlebnis ein.
Eine neue Dolby-7.1-Tonanlage wird mit exklusiven 
Demofilmen präsentiert - eine neue Lichtanlage liefert 
das passende Szenenbild.
Als besonderes Eröffnungsangebot kosten am 
Samstag und Sonntag, 21. und 22. März, alle Filme 
in allen Sälen nur 5 Euro.

Stammtisch am Montag, 9. März ab 18 Uhr im Foyer 
des Roxy Kinos: Fachsimpeln mit anderen Kinofans. 

   Z
ur Wiedereröffnung Roxy 1

   Sa, 21.03. & So, 22.03. 

 Alle Film
e in allen Sälen 5€



Komisch und tief berührend erzählt Regisseur und  
Autor Simon Verhoeven davon, wie schwierig es ist, sich 
seinen großen Gefühlen zu stellen. Verfilmung des gleich-
namigen autobiografischen Bestseller-Romans von  
Joachim Meyerhoff.
 Mit 20 wird Joachim unerwartet an der renommierten 
Schauspielschule in München angenommen und zieht 
in die Villa zu seinen Großeltern, Inge (Senta Berger), und 
Hermann. Zwischen den skurrilen Herausforderungen der 
Schauspielschule und den exzentrischen, meist alkohol-
getränkten Ritualen seiner Großeltern versucht Joachim 
seinen Platz in der Welt zu finden – ohne zu wissen, welche 
Rolle er darin eigentlich spielt.

2 Std. 15 min

So, 01.03. – 17:45	       Mo, 02.03. – 20:00

FSK 6

Ach diese Lücke, diese 
entsetzliche Lücke

Ein arbeitsloser Schauspieler lässt sich in Tokio als Familien- 
mitglied mieten. Für eine japanische »Rental Family«- 
Agentur schlüpft er in unterschiedliche Rollen und spielt so 
wahlweise den Sohn, Ehemann oder Vater. Doch während  
er mehr und mehr in die Lebenswelten seiner Kunden 
eintaucht und ihnen hilft ihre familiären Lücken zu füllen,  
beginnt er tatsächlich echte Bindungen aufzubauen, die die 
Grenzen zwischen Schauspiel und Realität verschwimmen 
lassen. Brendan Fraser liefert eine ziemlich oscarreife Leis-
tung in einem warmherzigen Crowdpleaser mit Tiefgang.

1 Std. 50 min 

Mi, 04.03. – 17:45          Fr, 06.03. – 20:00

FSK 0

Rental Family

Im Herzen des botanischen Gartens der mittelalterlichen 
Universitätsstadt Marburg steht ein majestätischer Ginkgo- 
baum. Seit über hundert Jahren ist er stiller Zeuge – Be- 
obachter leiser, tiefgreifender Veränderungen im Leben 
dreier Menschen. In den stillen Versuchen der Protago-
nist:innen, sich mit der Welt, der Natur und mit sich selbst 
zu verbinden, entfaltet sich eine Geschichte über Zuge- 
hörigkeit, Wandel – und die Schönheit der Sehnsucht. „Fast 
zweieinhalb Stunden sind bis dahin vergangen, aber so 
heiter, leise und ermutigend, dass es einem nie in den Sinn 
kam, auf die Uhr zu schauen.“ Epd film

2 Std. 27 min

Do, 05.03. – 20:00         So, 08.03. – 17:00
Sa, 07.03. – 20:00

FSK 6

Silent Friend

Am 29. Januar 2024 erreicht die Mitarbeitenden des  
Palästinensischen Roten Halbmonds ein Notruf aus 
Gaza: Die sechsjährige Hind Rajab ist in einem von 
israelischen Streitkräften beschossenen Auto einge-
schlossen und fleht um Hilfe. Während die Mitarbeiten-
den versuchen, das Mädchen in der Leitung zu halten,  
unternehmen sie alles, um sie zu retten. Mit einer Kom-
bination aus gespielten Szenen und den originalen 
Tonaufnahmen des Notrufs rekonstruiert Regisseurin  
Kaouther Ben Hania den verzweifelten Rettungsversuch. 
Ein Film, der nicht nur dokumentiert, sondern einen mit 
seinem schonungslosen Blick nicht mehr loslässt. 
Alle Vorstellungen in der englisch-arabischen Original-
version mit deutschen Untertiteln.
Gewinner des Silbernen Löwen bei den Filmfestspielen 
von Venedig 2025

1 Std. 29 min
FSK 12

Die Stimme von Hind Rajab
Do, 12.03. – 20:00          So, 15.03. – 17:45

Ein Familienidyll im Frankreich der 1950er: Bankange-
stellter Michel und Hausfrau Hélène leben im perfekten 
Patriarchat. Bis ein Defekt der Waschmaschine sie ins 
Jahr 2025 schleudert. Die Rollen kehren sich um: Hélène 
wird Karrierefrau, Michel verzweifelt als Hausmann im 
Smart Home. Emanzipation, Technik und neue Werte 
überfordern ihn. Michel will zurück in die gute alte Zeit – 
koste es, was es wolle. Eine amüsante Emanzipations-
Komödie mit hoher Gagdichte und viel Zeitkolorit, die 
aber auch eine tiefergehende Geschichte von Aufbruch 
und sozialem Wandel erzählt.

1 Std. 43 min
FSK 6

Die Progressiven Nostalgiker
Sa, 14.03. – 20:00          So, 22.03. – 17:45
Mi, 18.03. – 17:45

Ein bitterböses Kinovergnügen – der neue Film von 
Park Chan-wook (Oldboy)
Man-su hat sich mit viel Fleiß und harter Arbeit ein 
perfektes Leben geschaffen. Doch als KI plötzlich 
seinen Job ersetzt, müssen er und seine Familie auf 
allerlei Annehmlichkeiten verzichten. Und je länger 
Man-su vergeblich Bewerbungen schreibt, desto 
näher rückt auch der Verlust des geliebten Hauses. 
Schließlich begreift er: Nicht der Mangel an Jobs ist 
das Problem, sondern die Menge an Mitbewerbern. 
Man-su bleibt keine andere Wahl als sich auf sehr 
kreative Art und Weise seiner Konkurrenten zu ent-
ledigen.

2 Std. 19 min
FSK 16

No Other Choice
Fr, 20.03. – 20:00         Do, 26.03. – 20:00

Der Irak in den 90er-Jahren. Während Saddam 
Hussein trotz Not und Mangel seinen Geburtstag 
landesweit feiern lässt, zieht die 9-jährige Lamia 
in ihrer Schule ein gefürchtetes Los: Sie muss den  
Kuchen für die örtlichen Feierlichkeiten backen. 
Eine fast unlösbare Aufgabe, denn im Land herrscht 
Lebensmittelknappheit. Mit nur zwei Tagen Zeit, der 
Hilfe ihres Klassenkameraden Saeed und begleitet 
von ihrem Hahn Hindi begibt sie sich auf die Suche  
nach Zutaten. Eine abenteuerliche Reise durch  
Entbehrung und Ungewissheit, in der Lamia  
zugleich kleine Wunder, Freundschaft, Humor und 
Hoffnung entdeckt.

1 Std. 42 min
FSK 6

Ein Kuchen für den 
Präsidenten

Fr, 27.03. – 20:00        So, 29.03. – 17:45

Ihr wollt wissen, welche Filme 
neben dem Programmkino des 

Filmclubs laufen? Dann schaut auf 
jeden Fall auf der offiziellen Roxy 

Wertheim Webseite vorbei!

www.kino-roxy.de

Was, wenn sich jede Frau einfach einen Tag frei  
nehmen würde…
Als 90 Prozent der isländischen Frauen an einem 
Herbstmorgen im Jahr 1975 ihre Arbeit nieder- 
legten und ihre Häuser verließen,weil sie sich weiger-
ten zu arbeiten, zu kochen oder sich um die Kinder zu 
kümmern, brachten sie ihr Land zum Stillstand und  
katapultierten Island zum „besten Ort der Welt, um 
eine Frau zu sein“.
Zum ersten Mal von den Frauen selbst erzählt und 
mit spielerischen Animationen versehen, ist EIN TAG 
OHNE FRAUEN subversiv und unerwartet lustig. 

1 Std. 10 min

So, 08.03. – 16:30    

FSK 0

EIN TAG OHNE FRAUEN

IINTERNATIONALER FRAUENTAGNTERNATIONALER FRAUENTAG

BUND Naturschutz Ortsgruppe Wertheim - Film-
abend

Anwesend ist Hartwig Brönner/ stellvertretender  
Vorsitzender des Landesbunds für Vogelschutz 
(LBV) in Bayern, der nach dem Film für Fragen zur 
Verfügung steht.
Vor und nach dem Film gibt es Informationen vom 
BUND im Foyer des Kinos.
VOGELPERSPEKTIVEN beobachtet das vielfältige 
Vogelleben in faszinierenden Bildern, zeigt, wie wich-
tig Vögel für die Erde, den Kreislauf der Natur und – in 
Folge dessen – auch für die Menschheit sind. 
Wir machen uns auf zu einer emotionalen und  
inspirierenden Erkundungsreise und erleben Arten- 
und Naturschutz in Aktion.

Do, 19.03. – 19:30

VogelperspektivenFilm & Vogelkundler

Liebe Kinofreunde,

wir machen Programmkino – den Monatsflyer halten Sie in 
Ihren Händen. Daneben spielt das Roxy viele weitere  
aktuelle Filme, die wöchentlich geplant werden. 
Das gesamte Programm finden Sie unter kino-roxy.de und 
direkt im Kino (auch in den Infokästen, wenn  
geschlossen ist).	

Viel Spaß und Film ab!
Ihr Roxy-Team

Der Frauenverein e. V. lädt gemeinsam mit der Gleichstellungs- 
beauftragten der Stadt Wertheim und dem Roxy Kino zum 
Internationalen Frauentag ein.
Am Sonntag, 08.03.2026, wird im Roxy Kino der Film „Ein Tag 
ohne Frauen“ gezeigt. Die Veranstaltung beginnt um 15:00 Uhr 
mit einem Treffen und Austausch, der Film startet um 16:30 Uhr.

„Ich seh Dir in die Augen, Kleines“ - Bis heute ist der Film 
„Casablanca“ in Zitaten und Bildern präsent. Auf kaum  
einen Film passt der Begriff Klassiker wohl so wie auf die-
sen. 
Casablanca, zur Zeit des Zweiten Weltkriegs: Der Amerika-
ner Rick Blaine (Humphrey Bogart) führt eine gut besuchte  
Bar. Immer wieder tauchen neue Europaflüchtlinge auf 
ihrem Weg nach Amerika auf. Unter ihnen befindet sich 
schließlich auch der vor den Nazis geflohene Widerstands-
kämpfer Victor Laszlo (Paul Henreid), der von seiner Frau 
Ilsa (Ingrid Bergman) begleitet wird. Sie ist Ricks frühere 
Geliebte…

1 Std. 42 min
FSK 6

Casablanca
Mi, 11.03. – 17:45          Mo, 16.03. – 20:00

KKlassikerlassiker

Eine bildgewaltige Neuverfilmung von Emily Brontës 
Sturmhöhe:
Als der Findling Heathcliff (Jacob Elordi) auf dem An-
wesen der Earnshaws aufgenommen wird, verbindet 
ihn mit Catherine (Margot Robbie) eine leidenschaft-
liche, alles verzehrende Liebe. Doch gesellschaftliche 
Konventionen treiben Catherine in die Arme eines 
anderen – und verwandeln Heathcliffs Liebe in einen 
gnadenlosen Rachefeldzug, dessen Folgen Genera-
tionen überdauern.
Eine epische Geschichte von verbotener Liebe, die 
sich von romantischer Sehnsucht zu einem be- 
rauschenden Strudel aus Lust, Leidenschaft und 
Wahnsinn steigert.

2 Std. 16 min
FSK 12

Wuthering Heights 
Sa, 21.03. – 20:00          Mi, 25.03. – 17:45
Mo, 23.03. – 20:00 

In seinem neuesten Geniestreich lässt Regie-Ikone 
Jim Jarmusch den hochkarätigen Cast um Tom 
Waits, Adam Drivek, Charlotte Rampling und Cate 
Blanchett die Untiefen familiärer Beziehungen auf 
humorvolle Weise ausloten. „Father Mother Sister 
Brother“ wurde bei den Filmfestspielen von Venedig 
mit dem Goldenen Löwen ausgezeichnet.
Dabei folgen wir drei Geschichten, die um die  
Beziehungen erwachsener Kinder zu ihren teils 
distanzierten Eltern und untereinander kreisen. Mit 
seiner Mischung aus trockener Komik, lähmender 
Peinlichkeit und schleichender Melancholie wirkt 
der typische Jarmusch-Film zugleich exzentrisch 
und berührend.

1 Std. 50 min
FSK 12

Father Mother Sister Brother 
Sa, 28.03. – 20:00       Mo, 30.03. – 20:00

Wiedereröffnung Roxy 1

Der Film erzählt die wahre Geschichte von Roland 
Perez, heute erfolgreicher Anwalt und Autor. 1963 
wird er in Paris als jüngstes von sechs Kindern in 
eine jüdische Familie marokkanischer Herkunft 
mit einem Klumpfuß geboren. Die Ärzte pro- 
gnostizieren ein Leben in Prothesen und Schienen 
- doch seine Mutter Esther weigert sich, dieses 
Schicksal zu akzeptieren. „Mit Liebe und Chansons“  
erzählt mit Herz und Humor, wie Liebe jede  
Prognose überwindet. Ein Feel-Good-Film voller 
kleiner Wunder.

1 Std. 44 min

Mo, 30.03. – 15:00   

FSK 0

Mit Liebe und Chansons
Kino am NachmittagKino am Nachmittag
Wir öffnen unser Bistro bereits um 14 Uhr 
für Euch.

Fr, 20.03. – ab 18:00  

Bei einem Sektempfang, dem anschließenden 
Festakt um 18.30 Uhr und einem entspannten Get  
Together im Foyer ab 19.30 Uhr stoßen wir gemein-
sam auf die neue Kinowelt im Roxy an. 
Als besonderes Eröffnungsangebot kosten am 
Samstag und Sonntag, 21. und 22. März, alle Filme 
in allen Sälen nur 5 Euro.

Original mit 
Untertiteln


